
Absender:

Vorname:____________________________

Name: ______________________________

Straße: ______________________________

PLZ, Ort: ____________________________

Telefon: _____________________________

Einsenden an das

Dietrich-Berndt-Institut
zur Förderung der Homöopathie
Herzberger Landstraße 110

37085 Göttingen

 »Homöopathie in der
ärztlichen Praxis«

Programm für das Wochenende
25./26. März 2006

Homöopathie zum Anfassen:
Patienten live, bewährte Indikationen

Diesmal:
Fieber

Schmerztherapie
Leitsymptome

77. Wochenendtreffen
Anmeldung

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich so früh wie
möglich an, damit wir besser planen können. Sie können sich auch per Fax
anmelden:  (05 51) 53 10 01.

Teilnahmegebühr: EUR 200,–
Studenten: EUR 40,–

Die Teilnahmegebühr ist spätestens bei Beginn der Veranstaltung zu ent-
richten. Ermäßigungen nur mit Bescheinigung.

Wichtig: Für ein gründliches Nachvollziehen der Arzneimittelfindung
ist es sinnvoll, den Generale-Kent mitzubringen. Denken Sie auch daran den
Barcode für die CME-Punkte mitzubringen!

Parken Sie bitte, soweit möglich, auf dem Waldparkplatz! Fahren Sie
dazu am DBI-Parkplatz vorbei, und nach ca. 200m gibt es auf der rechten
Seite eine Einfahrt, über die Sie den Waldparkplatz erreichen. Fahren Sie so
weit es geht in den Wald hinein, und Sie sind fast direkt beim Eingang!

Weitere Termine
8./9. Juli 2006 · 16./17. September 2006 · 25./26. November 2006

Internationale Homöopathie-Tage: 22.-28. Februar 2006

Bitte vormerken!

Dietrich-Berndt-Institut
zur Förderung der Homöopathie

Herzberger Landstraße 110
37085 Göttingen · Tel. (05 51) 48 53 54

Fax: 53 10 01
www.Dietrich-Berndt.de



77. Wochenendtreffen
»Homöopathie in der ärztlichen Praxis«

Programm für das Wochenende 25./26. März 2006
Bitte erscheinen Sie pünktlich!

Samstag, 25. März

1000 – 1100 Patientenvorstellung D. Radke

1100 – 1200 Ist Fieber schädlich? H. Theilen

1200 – 1300 Die Bedeutung des Fiebers im D. Radke
homöopathischen Therapieansatz

– Mittagspause –

1500 – 1600 Schmerztherapie im Mittelalter J. Radke
Eine homöopathische Begegnung

1600 – 1700 Eisentherapie in der Schwangerschaft K. Kreikenbaum
Indikation & Verantwortung

1700 – 1800 Der interessante Fall aus dem Praxisalltag M. Wecker

1800 – 1900 Häufige Arsenverordnung: J. Titscher
Ärztliche Monomanie oder therapeutische Notwendigkeit?

– Gemeinsames Abendbrot –

2000 – 2200 Fragen an die Referenten D. Radke
»Der interessante Fall«
Follow-up vorgestellter Patienten

Sonntag, 26. März

900 – 1000 Patientenvorstellung D. Radke

1000 – 1300 Brainstorming: Leitsymptome homöopathischer D. Radke
Arzneien in der täglichen Praxis (mit Pausen)

Anmeldung
Hiermit melde ich mich verbindlich zum 77. Wochenendtreffen

»Homöopathie in der ärztlichen Praxis« am 25./26. März 2006 in
Göttingen an. Einen Verrechnungsscheck über die Teilnahmegebühr füge
ich bei. Eine Benachrichtigung erhalte ich nur bei Absage wegen Überfül-
lung.

Adresse umseitig nicht vergessen!

Datum, Unterschrift
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Die Referenten
Frau Dr.med. Dagmar Radke ist Fachärztin für Anästhesie und führt eine

große allgemeinärztliche Praxis in Göttingen. Ihre Patienten behandelt sie
fast ausschließlich homöopathisch.  Sie hat einen Lehrauftrag für Homöo-
pathie an der Universität Halle/Wittenberg und hält dort neben der Vorle-
sung ein Seminar für Studenten und Assistenzärzte. Von der Ärztekammer
Niedersachsen ist sie zur Weiterbildung im Bereich »Homöopathie« er-
mächtigt.

Herr PD Dr. med. Herrmann Theilen ist Oberarzt an der Universitäts-
klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin der TU Dresden.

Herr Dr. med. Karl Kreikenbaum ist als Facharzt für Gynäkologie und
Geburtshilfe  mit Zusatzbezeichnung »Homöopathie« seit Jahren in kas-
senärztlicher Praxis in Northeim niedergelassen.

Herr Prof. Dr. med. Joachim Radke ist Direktor der Klinik für Anästhesie
und operative Intensivmedizin der Universität Halle-Wittenberg. Neben
seiner klinischen Tätigkeit beschäftigt er sich u.a. mit ethischen Fragen der
Intensivmedizin.

Herr Dr. med. J. Titscher  ist als homöopathischer Arzt in Österreich tätig.
Seine vielen Erfolge beruhen auf einer gründlichen und exakten Anwen-
dung der Repertorisationsmethoden der klassischen Homöopathie.

Frau Dr. med. Monika Wecker ist niedergelassene Ärztin in Bergisch
Gladbach. Seit 1988 homöopathisch tätig, besitzt sie die Zusatzbezeichnungen
»Homöopathie« und »Naturheilverfahren«. Sie ist semesterweise Lehrbe-
auftragte für Homöopathie an der Universität Witten-Herdecke.

Änderungen vorbehalten. Sollten Sie vorzeitig gehen müssen, tun Sie dies bitte nicht während des Vortrages.


